
Haus der Fotografie

Kulturzentrum Festung Ehrenbreitstein | Landesmuseum Koblenz
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
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Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz
Kulturzentrum Festung Ehrenbreitstein | 
Landesmuseum Koblenz
Greiffenklaustraße
56077 Koblenz
Tel: 0261 66 75 - 4000
Fax: 0261 66 75 - 4114
landesmuseum-koblenz@gdke.rlp.de
www.tor-zum-welterbe.de

Ausstellung im Haus der Fotografie | Turm Ungenannt
19. Juni  –  22. August 2021
täglich  10 -18 Uhr

Wir bitten um Anmeldung per Telefon 0261 66 75 - 1503,  
Fax oder Mail. Bitte beachten Sie, dass aufgrund der  
Corona-Bestimmungen das Platzangebot begrenzt ist.  

Parkmöglichkeiten befinden sich vor der Festung. 
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Einladung

Wir laden Sie und Ihre Freunde herzlich ein  
zur Eröffnung der Ausstellung

gute aussichten  
junge deutsche fotografie  
2020/2021 

am Freitag, den 18. Juni 2021
um 18.30 Uhr im Innenhof Turm Ungenannt

Es sprechen:
Dr. Heike Otto
Generaldirektorin Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz

Josefine Raab
Gründerin »gute aussichten«

Prof. Dr. Andreas Schmauder
Direktor Kulturzentrum Festung Ehrenbreitstein |  
Landesmuseum Koblenz

Das Landesmuseum Koblenz zeigt seit 2015 jährlich die 
Ausstellung des renommierten Nachwuchsförderpreises 
»gute aussichten – junge deutsche fotografie«. Kern  
des 2004 gegründeten Projektes ist ein jährlicher statt- 
findender Wettbewerb für Abschlussarbeiten aus allen 
deutschen Hochschulen und Akademien, die einen  
Studiengang Fotografie anbieten.

Im 17ten Jahr von »gute aussichten« wählte die neun-
köpfige Jury aus 71 Einreichungen von 32 deutschen Hoch-
schulen acht Preisträger*innen mit aus: Sophie Allerding, 
Leon Billerbeck, Robin Hinsch, Jana Ritschie, Tina Schmidt 
& Kerry Steen, Conrad Veit und Konstantin Weber.

Die gute aussichten Preisträger*innen 2020/2021 beleuch-
ten Wirklichkeitssplitter politischer, privater oder sozialer 
Natur und rücken den Menschen als Individuum in den 
Fokus ihrer Betrachtungen, zeigen Missstände auf, bezie-
hen Stellung, reflektieren die eigene Bezüglichkeit – zu 
der Welt, in der sie leben, zu den Menschen ihrer nächsten 
Umgebung oder zu jenen, die in Not sind.

Sophie Allerding, Leuchtende Augen, 2020

Weitere Informationen unter: www.guteaussichten.org


